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1. Einleitung 

1.1 Absicht 
 
In diesem Dokument werden die Pakete und Klassen des Projektes antLogger beschrieben. 

1.2 Umfang 
 
Hier wird der antLogger in komplettem Umfang gezeigt. Dazu gehören Schnittstellen- und 
Klassenbeschreibungen, sowie ihre Zusammenfassung zu Paketen. 

1.3 Definitionen, Akronyme and Abkürzungen 
 
antLogger: Das Hauptpaket, welches alle Elemente für einen voll funktionsfähigen Message-Logger 

bereitstellt. (siehe auch SRS) 

2. Referenzen 
 
Software Engineering: an Object-oriented perspective, by E. J. Braude, Wiley; 2001. 
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3. Zerlegungsbeschreibung 

3.1 Modulzerlegung 
 
Das komplette Klassendiagramm, welches als Übersicht dienen soll. 
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3.1.1 antLogger Paket 
 
Die komplette Applikation antLogger, welche aus einem Server- und einem Client-Package besteht. 
 

 

3.1.2 logClient Paket 
 
Die Klasse MessageLogger wird als einzige von den Clients aufgerufen. 
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3.1.3 logServer Paket 
 
Dieses Paket enthält eine eigenständige Application LogServer, welche bei Bedarf gestartet werden 
kann. Dies darf jedoch maximal einmal geschehen. 
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3.1.4 testApps Paket 
 
Dieses Paket enthält verschiedene Testprogramme. 
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4. Abhängigkeitsbeschreibung 
 
Das LogClient Paket funktioniert nicht ohne einen instanzierten LogServer aus dem LogServer 
Paket. Der LogServer muss dazu vor dem LogClient gestartet werden. 

5. Schnittstellenbeschreibung 
 
Als Schnittstelle für den Client dienen ausschliesslich die public Methoden der Klasse 
MessageLogger aus dem Paket LogClient. (siehe 3.1.2) 


